
Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Regensburg
Gemeinde Aufhausen

Baudenkmäler

D-3-75-115-15 Gailsbacher Weg 13. Ehem. Bierkeller, zweigeschossiger und giebelständiger
Satteldachbau mit gewölbtem Keller, über dem Eingang Initialen, bez. 1785.
nachqualifiziert

D-3-75-115-8 Hellkofen 2; In Hellkofen. Kath. Filialkirche St. Leonhard, Saalbau mit eingezogenem
Chor, abgewalmtem Satteldach, Flankenturm mit Zwiebelhaube und Pilastergliederung
und Vorzeichen, im Kern romanisch, Umbauten im 18. Jh.; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, Bruchstein, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-75-115-1 Hofmark 1. Ehem. Pflegerhaus, später Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Eckstanderker und Hoftor, 17. Jh.; ehem. Stallungen, eingeschossiger, langgestreckter
Satteldachbau, um 1850.
nachqualifiziert

D-3-75-115-2 Hofmark 2; Hofmark 4; Hofmark 6; Nähe Hofmark; Seidenbuschstraße 16;
Seidenbuschstraße 22; Seidenbuschstraße 22a; Nähe Nerianerweg. Ehem.
Oratorianer-Stift, 1692-1886; kath. Wallfahrts- und ehem. Stiftskirche Maria Schnee,
Zentralbau mit Nordturm und bewegter Fassade mit Pilastergliederung, 1736-46 von
Johann Michael Fischer; mit Ausstattung; ehem. Stiftsgebäude, später Pfarrhof,
zweigeschossige Vierflügelanlage mit Walmdach und Putzgliederungen; Pavillon,
zweigeschossiger Zeltdachbau mit verschindeltem Obergeschoss und Außentreppe;
Gartenmauer; alle 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-75-115-3 Hofmark 3. Kath. Pfarrkirche St. Bartholomäus und Dionysius, traufständiger Saalbau
mit eingezogenem Chor und Flankenturm mit Zwiebelhaube, Langhaus romanisch,
Umbauten im 17./18. Jh., 1854 verlängert, Chor  und Sakristei spätgotisch.
nachqualifiziert

D-3-75-115-7 In Gansbach. Wegkapelle St. Maria, giebelständiger Satteldachbau mit offenem
Gehäuse, wohl 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-75-115-9 Irnkofen 19. Kath. Nebenkirche St. Margareta, Saalbau mit eingezogener Apsis und
Fassadenturm mit Zwiebelhaube, Apsis romanisch, Langhaus 1. Hälfte 17. Jh.; mit
Ausstattung; Friedhofsmauer, wohl mittelalterlich.
nachqualifiziert
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D-3-75-115-10 Nähe Niederhinkofen. Dorfkapelle, traufständiger und abgewalmter Satteldachbau mit
Fassadenturm, 17./18. Jh., Turm 1883; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-75-115-13 Ortsstraße 17. Bauernhaus, zweigeschossiger und traufständiger Frackdachbau, 17./18.
Jh.
nachqualifiziert

D-3-75-115-17 Ortsstraße 21. Ehem. Eiskeller, zweigeschossiger Walmdachbau mit gewölbtem
Erdgeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-75-115-12 Ortsstraße 26. Kath. Filialkirche St. Johannes der Täufer, Saalbau mit abgewalmtem
Satteldach und Westturm mit Spitzdach, 1687, Turm 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-75-115-14 Schloßplatz 38. Ehem. Hofmarkschloss, zweigeschossiger und giebelständiger
Satteldachbau mit Schweifgiebeln, Wiederaufbau nach Brand 1726, Umbauten im 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-3-75-115-6

 Anzahl Baudenkmäler: 13

Seidenbuschstraße 26. Zugehöriges Hoftor mit rundbogiger Durchfahrt und
Pilastergliederung mit doppeltem Gebälk, 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Regensburg
Gemeinde Aufhausen

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0030

Siedlung der Spätbronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0032

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit mindestens vier Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-7139-0035

Neolithische Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0036

Historischer Bestattungsplatz, wohl aufgelassener Teilbereich des ehemals über den
heutigen Kirchhof hinaus reichenden Ortsfriedhofs, mittelalterliche Siedlungsspuren.
nachqualifiziert

D-3-7139-0060

Siedlungen des Neolithikums und der Latènezeit sowie ein Gräberfeld mit
Körperbestattungen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0061

Siedlungen der Linearbandkeramik und der Stichbandkeramik.
nachqualifiziert

D-3-7139-0062

Vorgeschichtliche Siedlung, Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0063

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit mindestens zwölf Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-7139-0070

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe, der Münchshöfener
Kultur und der Latènezeit, Bestattungsplatz der mittleren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0072

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0073

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-3-7139-0075

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0076
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Archäologische Befunde und Funde im Bereich des ehem. Hofmarkschlosses Triftlfing,
zuvor mittelalterliche Niederungsburg.
nachqualifiziert

D-3-7139-0078

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe und der
Münchshöfener Kultur.
nachqualifiziert

D-3-7139-0081

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0083

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0086

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0087

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0093

Mesolithische Freilandstation, Siedlungen der Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach und der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-3-7139-0111

Archäologische Befunde und Funde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Johannes der
Täufer in Triftlfing, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0113

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Leonhard in Hellkofen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0117

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Bartholomäus und Dionysius in Aufhausen, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0119

Siedlung der Jungsteinzeit, Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0120

Neolithische Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0121

Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0122
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0123

Siedlungen des Neolithikums und vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung sowie ein
rechteckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0124

Archäologische Befunde und Funde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Margareta in
Irnkofen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen und der
aufgelassene historische Ortsfriedhof.
nachqualifiziert

D-3-7139-0126

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Michelsberger Kultur
und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0127

Siedlung der Jungsteinzeit, verebnete Viereckschanze der Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0128

Vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0129

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0130

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0131

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-3-7139-0132

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0133

Siedlung der Altheimer Kultur.
nachqualifiziert

D-3-7139-0134

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0135

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0136

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0137
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Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0138

Vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0139

Siedlungen der Jungsteinzeit und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0140

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und der Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0141

Siedlungen der Linearbandkeramik und der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach.
nachqualifiziert

D-3-7139-0142

Siedlungen des Neolithikums, der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-3-7139-0143

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0144

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-3-7139-0145

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0146

Siedlungen des Neolithikums, darunter der Linearbandkeramik, der späten Bronzezeit
und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0147

Siedlungen der Bronzezeit und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0148

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0149

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0150

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0151
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Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Urnenfelderzeit und
wohl der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0152

Siedlungen der Stichbandkeramik, der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und der
Hallstattzeit sowie verebnete vorgeschichtliche Grabhügel.
nachqualifiziert

D-3-7139-0153

Untertägige Befunde im Bereich der historischen Dorfkapelle in Niederhinkofen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0155

Archäologische Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Wallfahrts- und ehem.
Stiftskirche Maria Schnee und des ehem. Oratorianer-Stifts in Aufhausen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0156

Archäologische Befunde und Funde im Bereich des ehem. Hofmarkschlosses in
Aufhausen.
nachqualifiziert

D-3-7139-0157

Vorgeschichtliche Siedlung, Gräberfeld der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0158

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0159

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung und wohl verebnete Grabhügel
vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0160

Bestattungsplätze der Frühbronzezeit und des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-3-7139-0161

Neolithische Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0162

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0163

Siedlung der Jungsteinzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0164

Siedlungen vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter wohl der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0165

Siedlungen der Jungsteinzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0166
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Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-7139-0167

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0168

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-7139-0169

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Altheimer Kultur, der Hallstattzeit und der Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-7139-0173

Siedlungen der Jungsteinzeit und der Spätbronze-/Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 73

D-3-7139-0225
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